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Schützengesellschaft Schwarzenfeld
trifft mit Bürgerschießen ins Schwarze
Zum letzten Mal fand ein
Bürgerschießen der
Schützengesellschaft
Schwarzenfeld vor zehn Jahren
statt. Heuer gab es zum
150-jährigen Bestehen eine
Neuauflage. Insgesamt 288
Teilnehmer gingen an die
Stände.

Schwarzenfeld. (mab) Binnen einer
guten Woche schaffte es die Schüt-
zengesellschaft Schwarzenfeld, 51
Mannschaften mit insgesamt 288
Teilnehmern für das Bürgerschie-
ßen anlässlich des 150-jährigen Be-
stehens der Schützengesellschaft zu
begeistern. Es fand vom 22. Septem-
ber bis 3. Oktober im Schützenheim
an der Äußeren Ringstraße statt.
Wer jetzt glaubt, dass die Schüt-

zen alleinig in der Männerwelt zu
finden sind, der irrt gewaltig. Vom
Katholischen Frauenbund angefan-

gen, über eine weibliche Abordnung
des Bergchores, bis hin zu Mitglie-
dern des Schwarzenfelder Kinder-
turnens waren es noch viele weitere
Frauengruppierungen, die ihre
Treffsicherheit unter Beweis stellen
wollten.
Nahezu täglich war im besagten

Zeitraum das Vereinsheim Ziel der
zahlreich angemeldeten Teilneh-
mer. „Ich bin jetzt über 50 Jahre alt
und bin zum ersten Mal in diesem
Gebäude, an dem ich so oft vorbei-
fahre“, meinte ein Teilnehmer. „Es
hat schon an den Kräften gezehrt“,
fasste ein unentwegter Helfer das
Arbeitspensum zusammen, freute
sich aber mit allen Vereinsmitglie-
dern über den großen Erfolg.
Dem Einfallsreichtum bei der

Namensgebung waren keine Gren-
zen gesetzt. So tauchten zum Bei-
spiel Phantasienamen wie „MRF
Treffa nix“ oder auch die „Hölzer-
nen Zoiglfreunde“ auf den Anmel-
delisten auf. Trotz all der Gaudi und
Begeisterung hatte die Sicherheit

beim Schießen oberste Priorität.
Vereinsinterne Schieß- und Stand-
aufsichten gewährleisteten dies un-
eingeschränkt. Geschossen wurde
aufliegend mit Luftgewehr auf zehn
Meter Distanz. Interessierten Teil-
nehmern wurden auch die Sparten

Bogen und Kurzwaffe näher ge-
bracht. Gefragt ist das Teamergeb-
nis der teilnehmenden Schützen,
das sich aus der Summe der fünf
Einzelergebnisse jeder Mannschaft
ergibt. Die Wertung für die Bürger-
scheibe und damit für die Würde
des Schützenkönigs erreicht der
Teilnehmer mit dem besten Blattl.
Weiter sind für die erstplatzierten
Teams 50, 30 und 20 Liter Bier re-
serviert, während jede Mannschaft
einen gesonderten Preis erhält.
Am 21. Oktober findet im Rah-

men eines Weinfestes die Siegereh-
rung des Bürgerschießens statt.
Eingeladen sind neben den Ver-
einsangehörigen in erster Linie die
Teilnehmer am Bürgerschießen
2023, auf dessen Erfolg nicht nur
Schützenmeister Martin Bauer und
sein Stellvertreter Hans Kaußler,
sondern der gesamte Verein mehr
als stolz sein können. Das „Ender-
gebnis-Teilnehmer-Ranking-Bür-
gerschießen“ ist der Homepage des
Vereins zu entnehmen.

Diese Bürgerscheibe, angefertigt von
Vereinsmitglied Siegfried Ries, wird
bei der Preisverleihung an den besten
Schützen ausgehändigt. Bild: mab

Eine ruhige Hand bewiesen die teilnehmenden Frauen, die im Ergebnis den männlichen Schützen im nichts nachstanden. Bild: mab

Viele Ideen zu unserem täglich Brot beim Schöpfungstag
Vielfältige Aktionen der Pfarreiengemeinschaft Schwarzenfeld/Stulln zum Thema Getreide – Gottesdienst im Stodl in Wölsendorf zum Auftakt

Schwarzenfeld/Schwarzach. (mr) Zur
Schöpfung gehört auch Sonne. Und
davon gab es reichlich beim Schöp-
fungstag der Pfarreiengemein-
schaft Schwarzenfeld/Stulln am
Sonntag. Dieses Mal war der Stodl
in Wölsendorf der ideale Anlauf-
punkt für vielfältigste Aktionen
zum Thema Getreide.
Zunächst gab es einen Gottes-

dienst im voll besetzten Stodl und
da bat Pfarrer Heinrich Rosner die
Gläubigen, sich zu hinterfragen,
was jeder tue, damit diese Welt le-
benswert bleibe. Im Mittelpunkt
der Predigt stand das Brot. Wer es
teile, habe nicht weniger, sondern
es bringe ihm mehr, sagte der
Geistliche vor dem Erntewagen mit
Erntekrone.
Gestaltet wurde die Messe von

den beiden Kirchenchören sowie
den Kinderchören „Piccolo“ und

„Herzenstöne“. Zeitgleich gab es die
Kinderkirche im benachbarten Feu-
erwehrhaus.
Auch die Kleinen waren danach

im Stodl und auf dem Freigelände
unterwegs. Das Spielemobil des
Kreisjugendrings war da. Die Kinder
konnten basteln und vom selbst ge-
machten Popcorn naschen. Für die
Großen gab es alle möglichen Infos
übers Getreide, von Dinkel und Ha-
fer über Gerste bis zum Weizen. Die
Pfarrgemeinderäte hatten unter-
schiedlichste Brotsorten gebacken
und leckere Aufstriche zum Probie-
ren bereitgestellt.
Selbstgemachtes Zoigl wurde da-

neben zum Probieren ausge-
schenkt. Der Frauenbund Stulln hat
einen besonderen Blick auf die
Nachhaltigkeit: Ingrid Karl zeigte
beim Schöpfungstag selbst ge-
machte Handtaschen, die aus Kaf-

feetüten hergestellt wurden. Drau-
ßen war es schon frühmorgens los-
gegangen. Die Frauen und Männer

der Dorfgemeinschaft Wölsendorf
hatten Fische geräuchert und den
Backofen geheizt. Brotlaibe wurde

gebacken und es gab außerdem den
typischen Brotkuchen – und der
ging weg wie die warmen Semmeln.

Viele Gläubige waren zum Schöpfungstag der Pfarreiengemeinschaft Schwarzenfeld/Stulln nach Wölsendorf gekommen.
Bild: mr

KURZ NOTIERT

Feier zum 70. „Geburtstag“
der Christuskirche
Schwarzenfeld. Die evangelische Kir-
chengemeinde Schwarzenfeld lädt
ein, den 70. Geburtstag ihrer Chris-
tuskirche zu feiern. Am Samstag, 7.
Oktober, ist ein Konzert mit dem
Gospelchor „Heaven Bound“ in der
Christuskirche. Die Kirche ist ab
18.30 Uhr geöffnet; Beginn ist dann
um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei; Chor
und Gemeinde freuen sich aber
über Spenden.
Das Festwochenende zum 70.

Kirchweihtag beginnt am Samstag,
21. Oktober, um 15 Uhrmit dem Kin-
dermusical „Die Schöpfung“. Die
Holzwürmer Bohris und Bohra stel-
len mit den Kindern die Ereignisse
um die Schöpfung und die Wochen-
tage dar. Am Sonntag, 22. Oktober,
predigt im Festgottesdienst um
10 Uhr Dekan Karlhermann Schötz.
Die musikalische Begleitung über-
nimmt der Posaunenchor Ost. An-
schließend sind alle Festgäste zu ei-
nem Empfang mit Standkonzert ins
Gemeindehaus eingeladen. Es gibt
Häppchen und ein extra gebrautes
Festbier von Jürgen Ferschl aus
Stulln.

TIPPS UND TERMINE

Kreiserntedankfest
und Herbstbauernmarkt
Schwarzenfeld. Am 7. und 8. Oktober
findet im Sportpark Schwarzenfeld
das Kreiserntedankfest und der
Herbstbauernmarkt statt. An diesen
beiden Markttagen steht neben den
schmackhaften Produkten der Di-
rektvermarkter auch das Thema
„Milch und Milchprodukte aus der
Region“ im Vordergrund. Im Aus-
stellungsbereich informieren die
BBV-Landfrauen außerdem anläss-
lich ihres 75-jährigen Bestehens
über ihre Arbeit und laden zum Ge-
nießen von Milchshakes und Milch-
produkten ein. Der Herbstbauer-
markt beginnt am Samstag, 7. Okto-
ber, um 10 Uhr.
Am Sonntag, 8. Oktober, wird zu-

dem das Kreiserntedankfest gefei-
ert. Um 9 Uhr findet der Festgottes-
dienst in der Sportparkhalle in
Schwarzenfeld, zelebriert durch
Pfarrer Heinrich Rosner und gestal-
tet durch den Landfrauenchor
Schwandorf, statt. Erleben, Genie-
ßen und Informieren stehen an bei-
den Tagen im Vordergrund. Die ge-
samte Bevölkerung ist eingeladen.
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